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Antrag: 
Asylbewerber durch Angebot freier Arbeitsstellen                                            
und durch gemeinnützige Jobs besser integrieren 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Hartmann,  
 
die Dachauer FDP begrüßt die Entscheidung des Bundesrates, dass Asylbewerber künftig 
bereits nach drei Monaten in Deutschland eine Arbeitserlaubnis bekommen. Bislang durften 
sie neun Monate lang nicht arbeiten.  
 
Hiermit beantrage ich, diese neue Regelung rasch auch in Dachau für eine bessere und 
schnellere Integration von Asylbewerbern zu nutzen. Zu diesem Zweck bitten ich um 
Einrichtung einer gemeinsamen Arbeitsgruppe von Stadt und Arbeitsamt, die ausloten soll, in 
welchen Bereichen des Arbeitsmarktes in der Region es sinnvoll ist, gezielt Arbeitsplätze an 
Asylbewerber zu vermitteln, da  kaum oder keine einheimischen Kräfte für offene Stellen zu 
finden sind. 
 
Zweitens beantrage ich zu prüfen, in welchem Umfang die Stadt über den freien 
Arbeitsmarkt hinaus gemeinnützige Tätigkeiten für Asylbewerber anbieten kann, die dazu 
beitragen sollen, die Asylbewerber besser zu integrieren, zum Beispiel in Form von 1-Euro-
Jobs.  
 
Dies hätte aus meiner Sicht eine mehrfache positive Wirkung: Viele Asylbewerber möchten 
gerne arbeiten, durften dies aber bislang nicht. Mit dem Angebot gemeinnütziger Tätigkeiten 
durch die Stadt könnte den Menschen in einer sehr schwierigen Lebenssituation eine 
sinnstiftende Beschäftigung angeboten werden. Zudem würde die Akzeptanz und Integration 
von Asylbewerbern in der Bevölkerung dadurch gestärkt, ohne dass eine Konkurrenz zu 
einheimischen Arbeitssuchenden entsteht.  
 
Bereits im Voraus vielen Dank für Ihre Bemühungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jürgen Seidl 
Stadtrat 

Jürgen Seidl 
Stadtrat 
 
Goethestr. 8 
85221 Dachau 
 
www.fdp-dachau.de 
seidl@fdp-dachau.de 
 
Tel. gesch.: 0 81 31 – 45 41 63 
Tel. privat:   0 81 31 – 27 21 60 
 
 
 
Dachau, 26.09.2014 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ihr Schreiben vom: AZ: 1.2 Personal 21.11.2014 
26.09.2014 Ihr Zeichen:  

 

 

Antrag: 

Asylbewerber durch Angebot freier Arbeitsstellen und durch gemeinnützige Jobs 

besser integrieren 
 

Sehr geehrter Herr Stadtrat Seidl, 

 

es handelt sich bei Ihrem Antrag um ein Geschäft der laufenden Verwaltung in der 

Zuständigkeit des Oberbürgermeisters, zu dem deshalb wie folgt Stellung genommen wird: 

 

Am 11.11.2014 hat ein Gespräch mit Herrn Bräutigam von der Agentur für Arbeit und 

Herrn Schadl vom Jobcenter Dachau stattgefunden, in dem diese Angelegenheit umfassend 

erörtert wurde. Im Ergebnis wurde festgestellt, dass die Einrichtung einer Arbeitsgruppe 

zwischen Stadt und Arbeitsagentur bzw. Jobcenter nicht zielführend und deshalb nicht für 

erforderlich gehalten wird. Dies liegt insbesondere darin begründet, dass hier keine 

Zuständigkeit der Stadt gegeben ist und insofern auch keine (ausländerrechtlichen) 

Kenntnisse vorhanden sind, die jedoch hierfür zwingend notwendig sind. 

 

Hinsichtlich der von Ihnen angesprochenen Frage, in welchem Umfang die Stadt über den 

freien Arbeitsmarkt hinaus gemeinnützige Tätigkeiten für Asylbewerber anbieten kann, 

kann ich Ihnen mitteilen, dass die Stadt hier bereits seit Jahren mit der Brücke Dachau e.V. 

zusammenarbeitet. Die vorhandenen Kapazitäten für Anleitung und Kontrolle sind insofern 

bereits ausgeschöpft. 

 

Auf Landkreisebene wird derzeit eine Koordinierungsstelle "Asyl" eingerichtet, in der 

voraussichtlich alle Stellen, die mit dem Thema Asyl befasst sind, teilhaben werden. Dies 

ist im Hinblick auf die dort ebenfalls angesiedelte Ausländerbehörde sinnvoll. Hier werden 

voraussichtlich auch Vertreter der Arbeitsagentur und des Jobcenters vertreten sein. 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 

Florian Hartmann 

Oberbürgermeister 

Große Kreisstadt Dachau 
Personalabteilung 

Martina Hubrig 

Telefon 0 81 31 / 75-102 

Telefax 0 81 31 / /75-190 

personal@dachau.de 

 

Postanschrift 
Postfach 1869 

85208 Dachau 

http://www.dachau.de 

stadt@dachau.de 

 

Besucheradresse 

Pfarrstraße 13 Eingang 

Rückgebäude 

85221 Dachau 

Zimmernummer 2.05 

 

Öffnungszeiten 
Mo - Fr 08:00 - 12:30 Uhr 

Do 14:00 - 18:00 Uhr 

sowie nach persönlicher 

Vereinbarung      

 

Banken 

Sparkasse Dachau 

BLZ 700 515 40 

Konto 380 905 828 

BIC/Swift: BYLADEM1DAH 

IBAN: DE65700515400380905828 

Volksbank Dachau eG 

BLZ 700 915 00 

Konto 30 007 

BIC/Swift: GENODEF1DCA 

IBAN: DE3270091500 0000030007 

HypoVereinsbank Dachau 

BLZ 700 202 70 

Konto 6 130 301 710 

BIC/Swift: HYVEDEMMXXX 

IBAN: DE31700202706130301710 

Postbank München 

BLZ 700 100 80 

Konto 131 42-803 

BIC/Swift: PBNKDEFF 

IBAN: DE44700100800013142803 

 
Steuernummer:  
115/114/70031 

USt.-Identifikationsnummer:  
DE 128255122 
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 Herrn Stadtrat 

 Jürgen Seidl 

 Goethestraße 8 

 85221 Dachau 

  

  


